
Information über Zeckenstiche 
 

 

Zecken halten sich vor allem in hohem Gras oder im Laub sowie auf Sträuchern, 
Büschen und im Unterholz auf. Beim Vorbeigehen werden die Zecken abgestreift und 
gelangen so auf die Haut. Der dann folgende Zeckenstich wird meist gar nicht 
wahrgenommen.  
 
Welche Krankheiten kann die Zecke übertragen?  
Gefürchtet wird die Zecke aufgrund der durch Viren und Bakterien übertragenen 
Krankheiten. Die durch Zecken am häufigsten übertragenen Krankheiten sind die Lyme-
Borreliose und die Frühsommer-Meningoenzephalitis (FSME). 
 
Wie kann ich mein Kind schützen?  
Beim Ausflug in die Natur sollte Ihr Kind geschlossene Kleidung mit langen Ärmeln und 
langen Hosen sowie festes Schuhwerk tragen. Sinnvoll ist dabei, die Socken über die 
Hosenbeine zu ziehen. Helle Kleidung hilft, die Zecke schnell zu finden. Zecken-
schutzmittel können von Ihnen vor Kitabeginn aufgetragen werden. Das Wichtigste ist 
aber, dass Sie Ihr Kind nach einem Aufenthalt im Freien am ganzen Körper nach 
Zecken absuchen. Da Zecken warme, gut durchblutete Hautstellen bevorzugen, 
schauen Sie bitte an Körperstellen wie z.B. Achselhöhlen, Knie-kehlen, Leistengegend, 
am Hals, am Kopf und hinter den Ohren nach. 
 
Was tun bei einem Zeckenstich?  
Um die Gefahr einer Infektion zu reduzieren, wird aus medizinischer Sicht dringend 
empfohlen, die Zecke nach der Entdeckung schnellstmöglich zu entfernen. Da es sich 
bei einer Zeckenentfernung bei Ihrem Kind in der  Kita um eine sogenannte  „Erste Hilfe 
Leistung „ handelt, werden wir zügig die Zecke entfernen. 
Für den Fall, dass eine Zecke bei Ihrem Kind entdeckt wird, sieht unsere Einrichtung 
folgende Vorgehensweise vor: 
Das Kita-Personal wird die Zecke mit einem geeigneten Hilfs-mittel (z.B. einer 
Zeckenkarte) sofort nach der Sichtung fachgerecht entfernen. Anschließend wird die 
Einstichstelle durch einen Kreis auf der Haut (z.B. mit einem Kugelschreiber) markiert. 
Die Entfernung der Zecke wird durch einen Eintrag ins Verbandbuch dokumentiert. Bei 
der Abholung werden Sie über die Entfernung der Zecke und den genauen Ort der 
Einstichstelle informiert.  
Wir bitten Sie, die Einstichstelle gezielt zu beobachten. Wenn Sie Veränderungen an der 
Einstichstelle (z.B. eine kreisförmige Rötung oder Entzündung) oder ein allgemeines 
Krankheitsempfinden Ihres Kindes feststellen, sollten Sie mit Ihrem Kind zum Arzt 
gehen. Wenn ein Arztbesuch stattgefunden hat, informieren sie bitte die KiTa darüber. 
Die Einrichtung sendet dann eine Unfallmeldung an die Unfallkasse Bayern. 
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Zusammenfassend: 
Beim Entdecken einer Zecke wird das Mittagsbetreuungs-Personal mich/uns umgehend 
telefonisch benachrichtigen. Sofern niemand erreichbar ist, wird das Mittagsbetreuungs-
Personal hiermit berechtigt, in eigenem Ermessen im Sinne der Gesundheit des Kindes 
zu handeln. Die Einrichtung dokumentiert den Zeckenstich in jedem Fall im 
Verbandbuch. 

 


